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2. Stegreifarbeit Physik am 14.12.2007
Klasse 10a; Name Gregor Bachl

1. W ovon hängt die Stärke der Induktionswirkung in einem geradlinigen Leiter ab, den man im Magnetf eld 
bewegt?

2. Unter welcher Voraussetzung wird in einem geraden Leit er eine Spannung induziert?

3. W ie lautet die Lenzsche Regel?

4. Der Spule in der Abbildung wird ein Magnetstab genähert. 

4.1 W as geschieht bei der Annäherung des Magneten? 
(Ursache -> Wirkung)

4.2 W ie lässt sich  die Lenzsche R egel auf  das Beispiel 
anwenden, wenn man die Spulenanschlüsse mit einem dicken Draht kurzschließt?

5. Was besagt die Dreif ingerregel der linken Hand bei Induktionsv orgängen?
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2. Stegreifarbeit Physik am 14.12.2007 
Klasse 10a; Name Gregor Bachl

1. W ovon hängt die Stärke der Induktionswirkung in einem geradlinigen Leiter ab, den man im Magnetf eld 
bewegt?

Breite des Magnetf elds
Geschwindigkeit der Bewegung
Stärke des Magnetf elds

2. Unter welcher Voraussetzung wird in einem geraden Leit er eine Spannung induziert?

W enn er die Magnetf eldlinien senkrecht schneidet.

3. W ie lautet die Lenzsche Regel?

Die Induktions wirkung hemmt stets die Induktionsursache.

4. Der Spule in der Abbildung wird ein Magnetstab genähert. 

4.1 W as geschieht bei der Annäherung des Magneten? 
(Ursache -> Wirkung)

In der Spule wird eine Spannung induziert, die an deren 
Enden anliegt.

4.2 W ie lässt sich  die Lenzsche R egel auf  das Beispiel anwenden, wenn man die Spulenanschlüsse mit einem 
dicken Draht kurzschließt?

Der Induktionsstrom f ließt so, dass am rechten Spulenende ein Nordpol entsteht, der eine abstoßende 
W irkung auf  den angenäherten Nordpol hat.

5. Was besagt die Dreif ingerregel der linken Hand bei Induktionsv orgängen?

Daumen : Bewegungsrichtung des Leiters : Ursache
Zeigef inger : Richtung des Magnetf elds : Vermittlung
Mittelf inger : Richtung der Lorentzkraf t in der die Elektronen verschoben werden : W irkung
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